
Leitfaden für dein eigenes
Design auf Wake- oder Kiteboards

Wenn Du ein eigenes Design auf deinem Board haben möchtest und
dieses auch noch selbst entwerfen willst, geben wir dir hier die

wichtigsten Informationen.

Was Du brauchst
Bildbearbeitungsprogramm

Du kannst Dein Design in Photoshop oder einem anderen
Bildbearbeitungsprogramm (z.B. GIMP) erstellen.

Vektorbearbeitungsprogramm
Oder falls Du lieber mit Vektorgrafiken arbeiten möchtest das

Programm Adobe Illustrator, Corel Draw oder ähnliches.

Kreativität
Nichts ist unmöglich. Lass deiner Kreativität freien Lauf und designe was 
dir gefällt. Egal ob Fotos von der Familie, dem Haustier oder eine völlig 

abgefahrene Zeichnung. Du bist der Boss!



Damit wir dein Design drucken können, muss das Dokument (Druckdatei)
bestimmte Vorgaben erfüllen. Auf unserer Webseite haben wir dafür extra 

Druckvorlagen zum Download hinterlegt.

Die Downloads gibt auf www.schier-boards.com unter dem Menüpunkt
„KONFIGURATOR“

Dokumentenvorgaben

Größe der Druckdatei

Breite = 450 mm
Höhe = 1450 mm

Bei Board mit 142 cm oder 145 cm kann die Druckdatei auch gern 1500 mm hoch 
sein. So haben wir etwas mehr Spielraum zum positionieren.

-----

Auflösung und Farbspektrum

Bitte legt die Druckdatei immer in 300 DPI an.
Wenn die Auflösung weniger beträgt, wird der Druck pixelig. 

Das Farbspektrum bzw. der Farbarbeitsraum muss CMYK sein.
Bei Druckvorlagen im RGB Format werden die Farben im Druck anders

ausgegeben und der Druck wird blass oder Farben werden anders dargestellt.

Wenn Du Fotos oder andere Bilder in deinem Design unterbringen möchtet
sollten diese auch eine hohe Auflösung besitzen. Umso besser die Qualität des 

Bilder desto besser wird das Ergebnis.

300 DPI CMYK

450 x 1450 mm



Wie schon erwähnt, könnt ihr die verschiedenen 
Druckvorlagen herunterladen.

Die Downloads gibt auf www.schier-boards.com 
unter dem Menüpunkt „KONFIGURATOR“

Sichtbarer Bereich und Druckvorlage

In der Druckvorlage ist der Shape (Grundform des  
Boards) enthalten. Euer Design sollte über die

gesamte Fläches des Dokuments gehen. Also auch 
in den roten Bereich.

Alles was sich jedoch in dem roten Bereich
befindet, wird auf dem fertigen Board nicht zu 

sehen sein.

Achtet also darauf, dass wichtige grafische
Elemente oder Schriften nicht außerhalb des

Shapes liegen oder von der Bindung überdeckt 
werden.

Wenn Ihr euch an diese Vorgaben haltet, kann 
eigentlich nichts mehr schief gehen :)

Wir wünschen Euch viel Spaß beim designen.


